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ycewlljxtlter Nr. 33 Rorschach, den 19. August 1959 Preis 60 Rp.

3£ I

In zunehmendem Maße offerieren Schweizer in deutschen Zeitungen
Grundstücke, Land- und Herrensitze. Neuerdings werden auch Güter der Urschweiz

feilgeboten.

Gab es den Teil, er nähme ein paar Pfeile aus dem Köcher

Und schösse in so nüntige Eidgenossen ein paar Löcher
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